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Originaltext: 

 

Lieber David,  

wie geht es dir? Hat das neue Schuljahr gut begonnen? Wie waren die 

Sommerferien? Wir haben uns lange nicht mehr gehört. Ich hoffe, dass es dir 

gut geht und dass das neue Schuljahr gut begonnen hat.  

Meine Sommerferien sind allgemein gut gelaufen. Im Juli waren wir noch hier 
in Österreich. Ich habe mich in diesen vier Wochen, für das nächste Jahr erholt. 
Meine Mutter, mein Vater, meine Geschwister und ich gingen jedes 
Wochenende irgendwo. Wir waren fast jede Woche schwimmen. Wir gingen 
spazieren und haben schöne Sachen gemacht. Über der Woche war ich 
Zuhause. Manchmal bin ich auch, trainieren und laufen gegangen. Allgemein 
sind diese vier Wochen, gut verlaufen. Außerdem waren wir dreimal bei einer 
Therme in Niederösterreich.  

Anfang August sind wir nach Italien, am Meer gefahren. Wir waren circa zehn 
Tage dort. Das Meer war sehr schön. Eines der schönsten Erlebnissen war, als 
wir alle gemeinsam, am Abend, am Meer vorbeispaziert sind. Unser Apartment 
war auch sehr schön. Ich habe die Zeit in Italien sehr genossen. 



Nach diesen zehn Tagen, sind wir von Italien nach Mazedonien gefahren. 
Ehrlich gesagt, war der Weg ein bisschen lang und langweilig. In Mazedonien, 
waren wir eine Woche. Dort war es sehr schön. Ich war fast jeden Abend, mit 
meinem Opa und mit meinen Eltern, in einem Restaurant. Wir haben dort eine 
sehr schöne Zeit verbracht. Wo warst du eigentlich, in den Sommerferien? 

Nach dem Urlaub in Mazedonien, sind wir nach Griechenland gefahren. In 
Griechenland waren wir fünf Tage lang. Dort war das Meer auch sehr schön. Es 
war viel heißer, als in Italien. Wir waren aber jeden Tag am Strand. Das Essen in 
den Restaurants war auch sehr schön. Dieser Urlaub war auch, eine der 
schönsten Erlebnissen für mich. 

Dann sind wir wieder zurück nach Mazedonien gefahren. Die letzten drei Tagen 
haben wir dort verbracht. Am vierten Tag sind wir nach Österreich 
zurückgefahren, weil unser Urlaub schon zu Ende war.  

Dieser große Urlaub, war einer der schönsten Erlebnisse in meinem Leben. Vor 
allem weil ich diese Zeit sehr genossen habe. Das Reisen durch die Länder, hat 
mir auch sehr gefallen. Bist du in den Sommerferien, auch so viel gereist? 

Ich muss jetzt leider aufhören zu schreiben, weil ich meiner Mutter beim 
Einkaufen helfen muss. Ich würde mich auf deine Antwort freuen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Petar 

Korrigierter Text:  

Hier ist der korrigierte Text: 

 

Lieber David, 

wie geht es dir? Hat das neue Schuljahr gut begonnen? Wie waren die Sommerferien? Wir 

haben uns schon lange nicht mehr gehört. Ich hoffe, es geht dir gut und das neue Schuljahr hat 

gut angefangen. 

Meine Sommerferien waren insgesamt sehr schön. Im Juli waren wir noch hier in Österreich. 

Ich habe mich in diesen vier Wochen gut erholt und mich auf das nächste Jahr vorbereitet. 

Meine Mutter, mein Vater, meine Geschwister und ich sind jedes Wochenende irgendwo 

hingefahren. Wir waren fast jede Woche schwimmen, sind spazieren gegangen und haben 

viele schöne Dinge unternommen. Unter der Woche war ich meistens zu Hause. Manchmal 

bin ich auch trainieren und laufen gegangen. Insgesamt sind diese vier Wochen gut verlaufen. 

Außerdem waren wir dreimal in einer Therme in Niederösterreich. 

Anfang August sind wir nach Italien ans Meer gefahren. Wir waren etwa zehn Tage dort. Das 

Meer war wunderschön. Eines der schönsten Erlebnisse war, als wir alle gemeinsam abends 



am Meer entlang spaziert sind. Unser Apartment war ebenfalls sehr schön. Ich habe die Zeit 

in Italien sehr genossen. 

Nach diesen zehn Tagen sind wir von Italien nach Mazedonien gefahren. Ehrlich gesagt war 

der Weg etwas lang und langweilig. In Mazedonien haben wir eine Woche verbracht. Es war 

dort ebenfalls sehr schön. Fast jeden Abend war ich mit meinem Opa und meinen Eltern in 

einem Restaurant. Wir haben dort eine sehr schöne Zeit verbracht. Wo warst du eigentlich in 

den Sommerferien? 

Nach dem Urlaub in Mazedonien sind wir nach Griechenland gefahren. In Griechenland 

waren wir fünf Tage lang. Auch dort war das Meer sehr schön. Es war viel heißer als in 

Italien, aber wir waren jeden Tag am Strand. Das Essen in den Restaurants war auch 

hervorragend. Dieser Urlaub war für mich eines der schönsten Erlebnisse. 

Danach sind wir wieder nach Mazedonien gefahren und haben die letzten drei Tage dort 

verbracht. Am vierten Tag sind wir nach Österreich zurückgefahren, weil unser Urlaub zu 

Ende war. 

Dieser große Urlaub war eines der schönsten Erlebnisse meines Lebens, vor allem weil ich die 

Zeit so sehr genossen habe. Das Reisen durch die verschiedenen Länder hat mir auch sehr 

gefallen. Bist du in den Sommerferien auch so viel gereist? 

Ich muss jetzt leider aufhören zu schreiben, weil ich meiner Mutter beim Einkaufen helfen 

muss. Ich würde mich sehr auf deine Antwort freuen. 

Mit freundlichen Grüßen, 

Petar 

 

Erstelle eine Fehleranalyse! 

ChatGPT: 

Hier ist eine detaillierte Fehleranalyse des ursprünglichen Textes: 

1. Grammatikalische Fehler 

• Fehler: „Meine Sommerferien sind allgemein gut gelaufen.“ 

o Korrektur: „Meine Sommerferien waren insgesamt sehr schön.“ 

o Erläuterung: Das Verb „laufen“ wird im Deutschen verwendet, wenn man 

beschreibt, dass etwas „verläuft“ oder „sich ereignet“, aber im Zusammenhang 

mit Ferien ist „waren“ die passendere Wahl. „Allgemein“ kann hier durch 

„insgesamt“ ersetzt werden, um eine flüssigere Formulierung zu erreichen. 

• Fehler: „Ich habe mich in diesen vier Wochen, für das nächste Jahr erholt.“ 

o Korrektur: „Ich habe mich in diesen vier Wochen gut erholt und mich auf das 

nächste Jahr vorbereitet.“ 

o Erläuterung: Die Kommasetzung ist hier unkorrekt. „Für das nächste Jahr 

erholt“ ist grammatikalisch unklar. Es macht mehr Sinn zu sagen „mich auf das 

nächste Jahr vorbereitet“, wenn damit eine Vorbereitung auf die kommenden 

Herausforderungen gemeint ist. 

• Fehler: „Wir gingen spazieren und haben schöne Sachen gemacht.“ 



o Korrektur: „Wir sind spazieren gegangen und haben viele schöne Dinge 

unternommen.“ 

o Erläuterung: Das Verb „gingen“ sollte hier in der Vergangenheitsform des 

Verbs „gehen“ als „sind gegangen“ verwendet werden. Außerdem klingt 

„schöne Sachen gemacht“ in der Alltagssprache etwas vage und „viele schöne 

Dinge unternommen“ ist eine präzisere Formulierung. 

• Fehler: „Über der Woche war ich Zuhause.“ 

o Korrektur: „Unter der Woche war ich meistens zu Hause.“ 

o Erläuterung: Die Präposition „über“ passt hier nicht. Korrekt ist „unter der 

Woche“, was im Deutschen für „während der Arbeits- oder Schulwoche“ 

verwendet wird. „Zuhause“ muss immer kleingeschrieben werden, wenn es als 

Adverb verwendet wird. 

• Fehler: „Manchmal bin ich auch, trainieren und laufen gegangen.“ 

o Korrektur: „Manchmal bin ich auch trainieren und laufen gegangen.“ 

o Erläuterung: Das Komma nach „auch“ ist unnötig und sollte entfernt werden. 

• Fehler: „Außerdem waren wir dreimal bei einer Therme in Niederösterreich.“ 

o Korrektur: „Außerdem waren wir dreimal in einer Therme in 

Niederösterreich.“ 

o Erläuterung: „Bei“ ist hier nicht korrekt. Die Präposition „in“ ist die richtige 

Wahl, da man sich in einer Therme aufhält. 

• Fehler: „Eines der schönsten Erlebnissen war, als wir alle gemeinsam, am Abend, am 

Meer vorbeispaziert sind.“ 

o Korrektur: „Eines der schönsten Erlebnisse war, als wir alle gemeinsam 

abends am Meer entlang spaziert sind.“ 

o Erläuterung: „Erlebnissen“ sollte „Erlebnisse“ im Nominativ Plural sein. Die 

Formulierung „am Abend, am Meer vorbeispaziert“ klingt im Deutschen 

unidiomatisch; „am Meer entlang spaziert“ ist üblicher. 

• Fehler: „Nach diesen zehn Tagen, sind wir von Italien nach Mazedonien gefahren.“ 

o Korrektur: „Nach diesen zehn Tagen sind wir von Italien nach Mazedonien 

gefahren.“ 

o Erläuterung: Das Komma nach „zehn Tagen“ ist unnötig und sollte entfernt 

werden. 

• Fehler: „In Mazedonien, waren wir eine Woche.“ 

o Korrektur: „In Mazedonien haben wir eine Woche verbracht.“ 

o Erläuterung: Hier fehlt das Verb „haben“. Außerdem klingt „wir waren eine 

Woche“ unvollständig und sollte in „wir haben eine Woche verbracht“ 

geändert werden. 

• Fehler: „Ich war fast jeden Abend, mit meinem Opa und mit meinen Eltern, in einem 

Restaurant.“ 

o Korrektur: „Fast jeden Abend war ich mit meinem Opa und meinen Eltern in 

einem Restaurant.“ 

o Erläuterung: Die Wortstellung „Ich war...“ ist korrekt, aber es ist besser, den 

Satz so umzustellen, dass er natürlicher klingt. Außerdem ist „mit meinen 

Eltern“ ausreichend ohne das zusätzliche „mit“. 

• Fehler: „Nach dem Urlaub in Mazedonien, sind wir nach Griechenland gefahren.“ 

o Korrektur: „Nach dem Urlaub in Mazedonien sind wir nach Griechenland 

gefahren.“ 

o Erläuterung: Auch hier ist das Komma nach „Mazedonien“ nicht nötig. 

• Fehler: „In Griechenland waren wir fünf Tage lang.“ 

o Korrektur: „In Griechenland waren wir fünf Tage.“ 



o Erläuterung: „Lang“ ist hier überflüssig. Wenn man die Anzahl der Tage 

angibt, ist „fünf Tage“ völlig ausreichend. 

• Fehler: „Es war viel heißer, als in Italien.“ 

o Korrektur: „Es war viel heißer als in Italien.“ 

o Erläuterung: Das Komma vor „als“ ist unnötig. „Als“ ist hier ein Vergleich 

und wird ohne Komma verwendet. 

• Fehler: „Dieser Urlaub war auch, eine der schönsten Erlebnissen für mich.“ 

o Korrektur: „Dieser Urlaub war für mich auch eines der schönsten Erlebnisse.“ 

o Erläuterung: Das Komma nach „auch“ ist unnötig und „eine der schönsten 

Erlebnissen“ muss zu „eines der schönsten Erlebnisse“ im Nominativ 

angepasst werden. 

• Fehler: „Dann sind wir wieder zurück nach Mazedonien gefahren.“ 

o Korrektur: „Dann sind wir wieder nach Mazedonien gefahren.“ 

o Erläuterung: Das „zurück“ ist überflüssig, wenn nicht ausdrücklich ein 

vorheriger Ort oder eine Rückkehr zum Ausgangspunkt beschrieben wird. 

• Fehler: „Die letzten drei Tagen haben wir dort verbracht.“ 

o Korrektur: „Die letzten drei Tage haben wir dort verbracht.“ 

o Erläuterung: Der Plural von „Tag“ ist „Tage“, nicht „Tagen“. 

• Fehler: „Dieser große Urlaub, war einer der schönsten Erlebnisse in meinem Leben.“ 

o Korrektur: „Dieser große Urlaub war eines der schönsten Erlebnisse meines 

Lebens.“ 

o Erläuterung: Das Komma nach „Urlaub“ ist überflüssig. „In meinem Leben“ 

sollte zu „meines Lebens“ geändert werden, um die richtige Genitivform zu 

verwenden. 

• Fehler: „Das Reisen durch die Länder, hat mir auch sehr gefallen.“ 

o Korrektur: „Das Reisen durch die Länder hat mir auch sehr gefallen.“ 

o Erläuterung: Das Komma vor „hat“ ist hier nicht nötig. 

• Fehler: „Bist du in den Sommerferien, auch so viel gereist?“ 

o Korrektur: „Bist du in den Sommerferien auch so viel gereist?“ 

o Erläuterung: Das Komma vor „auch“ ist nicht notwendig. 

2. Stilistische Fehler 

• Einige Sätze klingen im Deutschen nicht besonders natürlich oder flüssig. Durch 

Umstellungen und den Austausch von bestimmten Wörtern konnte der Text flüssiger 

und idiomatischer gemacht werden. 

o Beispiele: 

▪ „Ich habe mich in diesen vier Wochen, für das nächste Jahr erholt.“ → 

„Ich habe mich in diesen vier Wochen gut erholt und mich auf das 

nächste Jahr vorbereitet.“ 

▪ „Eines der schönsten Erlebnissen“ → „Eines der schönsten Erlebnisse.“ 

3. Rechtschreibfehler 

• „Zuhause“ sollte kleingeschrieben werden, wenn es als Adverb verwendet wird. 

• „Tagen“ muss in den richtigen Kasus gesetzt werden: „Tage“. 

 

Diese Analyse umfasst alle relevanten Fehler in Grammatik, Stil und Rechtschreibung. Die 

Korrekturen verbessern die Lesbarkeit und den Ausdruck des Textes erheblich. 



Du: 

Habe ich die Textsorte persönlicher Brief in diesem Text gut umgesetzt? Welche 

Verbesserungen wären möglich, damit der Text ein besserer Brief wird? 

ChatGPT: 

Ja, der Text entspricht grundsätzlich der Struktur und dem Ton eines persönlichen Briefes, 

aber es gibt einige Punkte, die verbessert werden können, um den Text noch persönlicher und 

ansprechender zu gestalten. Hier sind einige Verbesserungsvorschläge: 

1. Anrede und Einleitung 

• Aktuell: „Lieber David, wie geht es dir? Hat das neue Schuljahr gut begonnen? Wie 

waren die Sommerferien? Wir haben uns lange nicht mehr gehört.“ 

Verbesserung: Die Einleitung ist zwar höflich und freundlich, aber sie könnte noch 

etwas herzlicher und persönlicher gestaltet werden. Du könntest mehr auf das 

Wohlbefinden des Empfängers eingehen und Fragen stellen, die mehr Interesse an 

seiner Person und seinen Erlebnissen zeigen. 

Vorschlag: 

o „Lieber David, ich hoffe, es geht dir gut! Wie läuft das neue Schuljahr bisher? 

Ich kann mir vorstellen, dass es einiges an Arbeit gibt. Und wie waren deine 

Sommerferien? Ich würde gerne wissen, was du so gemacht hast. Es ist schon 

eine Weile her, dass wir voneinander gehört haben – ich freue mich wirklich, 

wieder von dir zu hören!“ 

Begründung: Ein herzliches und persönliches Interesse an der anderen Person zeigt 

mehr Empathie und schafft eine engere Verbindung. 

2. Klarheit und Struktur 

• Aktuell: Der Text ist insgesamt gut strukturiert, aber einige Abschnitte könnten klarer 

und flüssiger gegliedert werden. Zum Beispiel könnte man die Urlaubsreise und die 

verschiedenen Reiseziele klarer voneinander abgrenzen. 

Verbesserung: 

o Du könntest Absätze nutzen, um die verschiedenen Abschnitte des Textes (z. 

B. Sommerferien in Österreich, Italien, Mazedonien, Griechenland) deutlicher 

zu trennen. Dies erleichtert dem Leser, dem Verlauf zu folgen und steigert die 

Lesbarkeit. 

Vorschlag: 

o Schreibe zum Beispiel am Anfang eines neuen Abschnitts: „Nun, nach 

Österreich ging es für uns nach Italien...“ und am Ende eines Abschnitts: 

„Alles in allem war es eine tolle Zeit, aber nach Italien sind wir weiter nach 

Mazedonien gefahren...“ 



Begründung: Eine klare Struktur verbessert den Lesefluss und macht es dem Leser 

einfacher, sich auf die Geschichte einzulassen. 

3. Ton und Stil 

• Aktuell: Der Ton ist freundlich und informativ, aber an einigen Stellen könnte der 

Text emotionaler und persönlicher sein. Ein persönlicher Brief lebt auch von der Nähe 

und Authentizität des Autors. 

Verbesserung: 

o Versuche, mehr Emotionen und Gedanken zu teilen, die du während deiner 

Reisen oder in den Ferien hattest. Was hat dir besonders gefallen? Gab es 

Momente, die dir unvergesslich erscheinen? Solche persönlichen Erlebnisse 

machen den Brief lebendig und bieten deinem Freund einen tieferen Einblick 

in deine Erlebnisse. 

Vorschlag: 

o „Eines der schönsten Erlebnisse war, als wir abends gemeinsam am Meer 

entlang spaziert sind. Es war so ruhig, und der Sonnenuntergang hat alles noch 

schöner gemacht. Ich habe in dem Moment wirklich gespürt, wie sehr ich diese 

Zeit mit meiner Familie genieße.“ 

Begründung: Indem du persönliche Gedanken und Gefühle teilst, gibst du dem Text 

mehr Tiefe und machst ihn emotionaler. 

4. Abschluss und Ausblick 

• Aktuell: Der Abschluss ist freundlich, aber etwas abrupt. 

Verbesserung: 

o Ein etwas längerer und persönlicherer Abschluss würde den Brief runder 

machen. Du könntest dem Empfänger in einem positiven Ton schreiben, dass 

du dich auf eine Antwort freust und die Freundschaft weiter pflegen möchtest. 

Vorschlag: 

o „Ich muss jetzt leider Schluss machen, aber ich freue mich schon sehr darauf, 

von dir zu hören! Erzähl mir doch unbedingt, was du so in den Ferien gemacht 

hast und wie es dir in der Schule ergeht. Ich hoffe, dass wir bald wieder 

telefonieren können – es ist immer so schön, mit dir zu plaudern. Pass gut auf 

dich auf und bis bald!“ 

Begründung: Ein positiver, zukunftsorientierter Abschluss stärkt die Beziehung und 

vermittelt das Gefühl von Verbundenheit. 

5. Kürzere Sätze und natürliche Sprache 



• Aktuell: Der Text ist größtenteils gut lesbar, aber an einigen Stellen wirken die Sätze 

etwas lang und kompliziert. 

Verbesserung: 

o Versuche, kürzere, prägnantere Sätze zu verwenden, um den Text dynamischer 

und weniger schwerfällig wirken zu lassen. 

Vorschlag: 

o „Wir haben die letzten drei Tage in Mazedonien verbracht. Es war wirklich 

schön dort, aber wir waren auch froh, wieder nach Hause zu kommen.“ 

Begründung: Kürzere Sätze wirken natürlicher und sorgen dafür, dass der Text 

flüssiger liest. 

Zusammengefasst: 

• Freundlicher und persönlicher Einstieg und Abschluss 

• Mehr Struktur durch Absätze und klare Trennung der Themen 

• Emotionale Erlebnisse und persönliche Eindrücke mehr betonen 

• Natürlichere Sprache und kürzere Sätze für besseren Lesefluss 

Mit diesen Anpassungen wird dein Brief noch persönlicher und ansprechender und wird 

deinem Freund das Gefühl vermitteln, wirklich in deine Ferienerlebnisse eintauchen zu 

können. 

Du: 

Schreib eine passende Einleitung für diesen Brief! 

ChatGPT: 

Gerne! Hier ist eine passende und herzliche Einleitung für deinen Brief: 

 

Lieber David, 

ich hoffe, es geht dir gut und du hast das neue Schuljahr gut gestartet! Wie läuft es bei dir? 

Ich kann mir vorstellen, dass der Beginn eines neuen Schuljahres immer einiges an Aufwand 

mit sich bringt. Ich würde wirklich gerne wissen, wie deine Sommerferien waren und was du 

alles erlebt hast – es ist schon eine Weile her, dass wir voneinander gehört haben! Bei mir gibt 

es auf jeden Fall einiges zu erzählen, vor allem von meinem Urlaub. 

 

Diese Einleitung wirkt freundlich, interessiert und zeigt, dass du auf das Wohlbefinden des 

Empfängers eingehst. Sie bietet zudem einen schönen Übergang zu den Erlebnissen, die du im 

weiteren Verlauf des Briefes schilderst. 

Du: 



Schreib einen passenden Schluss für diesen Brief! 

ChatGPT: 

Gerne! Hier ist ein passender und herzlicher Schluss für deinen Brief: 

 

Ich muss jetzt leider Schluss machen, da ich meiner Mutter beim Einkaufen helfen muss. 

Aber ich freue mich schon sehr darauf, von dir zu hören! Erzähl mir unbedingt, wie deine 

Sommerferien waren und wie es dir im neuen Schuljahr geht. Ich hoffe, wir können bald 

wieder telefonieren und ein bisschen quatschen. Pass gut auf dich auf und bis ganz bald! 

Mit herzlichen Grüßen, 

Petar 

 

Dieser Schluss wirkt freundlich, offen und lädt zu einer baldigen Antwort ein. Er rundet den 

Brief schön ab und zeigt, dass du dich auf die nächste Kommunikation freust. 

Du: 

Falls du Argumente im Brief geschrieben hast: Formuliere vorliegende Argument so um, dass 

Behauptung, Begründung und Beleg (BBB) gut erkennbar sind (gib nach diesem Prompt 

immer nur ein Argument ein)! 

ChatGPT: 

Natürlich! Hier ist das erste Argument im BBB-Format: 

Behauptung: Meine Sommerferien waren insgesamt sehr schön. 

Begründung: Ich habe mich gut erholt und viele schöne Dinge erlebt. 

Beleg: Zum Beispiel waren wir jedes Wochenende unterwegs, gingen schwimmen, spazieren 

und besuchten mehrmals eine Therme in Niederösterreich. 

 

Falls du noch ein weiteres Argument möchtest, lass es mich wissen! 

Du: 

Falls du Argumente im Brief geschrieben hast: Formuliere vorliegende Argument so um, dass 

Behauptung, Begründung und Beleg (BBB) gut erkennbar sind (gib nach diesem Prompt 

immer nur ein Argument ein)! 

ChatGPT: 

Behauptung: Der Urlaub in Italien war eines der schönsten Erlebnisse. 

Begründung: Wir haben dort entspannte Tage am Meer verbracht und viel Zeit als Familie 

genossen. 



Beleg: Besonders schön war der Abendspaziergang am Meer, als wir alle gemeinsam den 

Sonnenuntergang beobachteten. 

 

Möchtest du noch ein weiteres Argument im BBB-Format? 

Du: 

Falls du Argumente im Brief geschrieben hast: Formuliere vorliegende Argument so um, dass 

Behauptung, Begründung und Beleg (BBB) gut erkennbar sind (gib nach diesem Prompt 

immer nur ein Argument ein)! 

ChatGPT: 

Behauptung: Der Urlaub in Griechenland war ebenfalls ein unvergessliches Erlebnis. 

Begründung: Das Meer war wunderschön und das Essen in den Restaurants hat uns allen 

sehr gefallen. 

Beleg: Jeden Tag waren wir am Strand, und das leckere Essen hat unseren Aufenthalt noch 

angenehmer gemacht. 

 

Falls du noch weitere Argumente umformuliert haben möchtest, lass es mich wissen! 

Du: 

Falls du Argumente im Brief geschrieben hast: Formuliere vorliegende Argument so um, dass 

Behauptung, Begründung und Beleg (BBB) gut erkennbar sind (gib nach diesem Prompt 

immer nur ein Argument ein)! 

ChatGPT: 

Behauptung: Der Urlaub in Mazedonien war ebenfalls sehr schön. 

Begründung: Ich habe viel Zeit mit meiner Familie verbracht und wir haben jeden Abend in 

einem Restaurant gegessen. 

Beleg: Besonders schön war es, fast jeden Abend mit meinem Opa und meinen Eltern 

zusammen zu essen und die Zeit gemeinsam zu genießen. 

 

Ich hoffe, das passt! Lass es mich wissen, falls du noch ein weiteres Argument umformuliert 

haben möchtest. 

Du: 

Falls du Argumente im Brief geschrieben hast: Formuliere vorliegende Argument so um, dass 

Behauptung, Begründung und Beleg (BBB) gut erkennbar sind (gib nach diesem Prompt 

immer nur ein Argument ein)! 

ChatGPT: 



Behauptung: Der Urlaub insgesamt war eines der schönsten Erlebnisse in meinem Leben. 

Begründung: Ich habe die Zeit sehr genossen und das Reisen zwischen den verschiedenen 

Ländern war ein ganz besonderes Erlebnis. 

Beleg: Es hat mir gefallen, von Österreich nach Italien, Mazedonien und Griechenland zu 

reisen und dabei so viele verschiedene Orte und Kulturen kennenzulernen. 

 

Ich hoffe, das ist hilfreich! Wenn du noch mehr Argumente umformuliert haben möchtest, 

lass es mich wissen. 

 

Persönliches Fazit: 

Grammatikalische Fehler: Das Verb „laufen“ wird in Deutsch für etwas 
laufendes verwendet. 

Ich habe in den Sätzen ein paar unnötige Kommas gemacht.  

„fünf Tage lang“, wenn man die genau Anzahl an Tagen angibt, soll man „lang“ 
auslassen. 

„Dann sind wir wieder zurück nach Mazedonien gefahren“, zurück ist hier 
überflüssig. 

„Die letzten drei Tagen“, Tagen soll wegen Plural, Tage sein. 

 

Ich habe stilistische Fehler gemacht, weil ein paar Sätze nicht so flüssig klingen.  

Rechtschreibfehler bei „Zuhause“, zuhause soll klein geschrieben werden. 


